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Punkt   7 Einrichtung eines Parkhauses/ einer Parkpalette in der Nähe des 

Bahnhofs - Ratsantrag der Fraktion CDU-Freie Wähler und der 
Arbeitsgemeinschaft WIR-FDP vom 23.08.2017 
Vorlage: 0195/2016-2021 

 
Der Vorsitzende fasst die Beschlussvorlage und die Begründung zusammen und erläutert 
den aus dem Ausschuss für Planung und Hochbau geänderten Beschlussvorschlag. 
 
Im Folgenden erläutert er anhand eines Schaubildes den Standortentwurf der 
Parkplatzsituation am Bahnhof. Er veranschaulicht, dass ein Gutachten keine anderen 
Alternativen aufweisen werde. Daher empfiehlt er die vorgeschlagene schrittweise 
Realisierung der Parkplatzerweiterung. Ein Gutachten könne nach dem Anschluss an den 
HVV, wenn ein erhöhter Bedarf festgestellt werde, gegebenenfalls in Auftrag gegeben 
werden.  
 
BG Kohlmeyer hält den geänderten Beschlussvorschlag des Planungsausschusses nach wie 
vor für sinnvoll. Er ist der Meinung, falls nach HVV-Anschluss ein erhöhter Bedarf festgestellt 
werde, so sei man vorbereitet. 
 
BG Bassen ist der Ansicht dass ein Gutachten kein anderes Grundstück erzeugen könne. 
 
BG Kohlmeyer ergänzt, dass es bei dem Gutachten auch um die Prüfung zur Finanzierung 
gehe. 
 
BG Bargfrede plädiert für das Gutachten. 
 
Die SPD-Fraktion ist der Ansicht, so BG Behr, dass zum jetzigen Zeitpunkt ein Gutachten 
nicht erforderlich sei, sondern wenn Bedarf gesehen werde. 
 
Bgm Weber erklärt, dass die Kosten für ein Gutachten von etwa zehntausend Euro 
zusammen mit der Verwaltung erarbeitet werden müsse. Dieses werde Kapazitäten der 
Verwaltung binden, die zur Zeit aufgrund der vielen Baumaßnahmen nicht zur Verfügung 
stehen. 
 
 
 
Der Verwaltungsausschuss lehnt den geänderten Beschluss des 
Planungsausschusses: 
 
„Der Rat beschließt die Einholung eines Gutachtens, das den Bedarf an Stellplätzen, den 
Standort und die Finanzierung untersuchen soll. 
Der Rat beschließt, kurzfristig weiter 72 Stellplätze für PKW zu schaffen.“ 
 



mit 4-Ja-Stimmen und 5-Nein-Stimmen mehrheitlich ab. 
 
 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt mit 5 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 3 
Enthaltungen mehrheitlich folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt, auf die Einholung eines Gutachtens, das den Bedarf an 
Stellplätzen, den Standort und die Finanzierung untersuchen sollte zu verzichten. Der 
Rat beschließt, kurzfristig weitere 69 Stellplätze für PKW sowie 60 
Fahrradabstellplätze und 26 Stellplätze in Fahrradboxen zu schaffen.  
 
 


